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(54) Aushängbares Kraftwagentürscharnier

(57) Bei einem aushängbaren aus einer ersten (1)
an einem Türanordnungsteil, Tür oder Türholm befe-
stigbaren, ein Scharnierauge (4) aufweisenden und
einer zweiten (3) am anderen Türanordnungsteil befe-
stigbaren, gleichfalls ein Scharnierauge (5) aufweisen-
den Scharnierhälfte sowie einem in die Scharnieraugen
beider Scharnierhälften eingreifenden und mit einem
der Scharnieraugen drehsicher verbindbaren Schar-
nierstift (2) bestehenden Türscharnier, insbesondere für
Kraftwagentüren, bei dem der Scharnierstift (2) über
einen Teil seiner Länge hin im Scharnierauge (4) der
einen Scharnierhälfte mit Laufsitz frei drehbar, jedoch
gegen ein Wandern in axialer Richtung gesichert gela-
gert ist und einen radial ausladenden, die Stirnfläche
(20) des Scharnierauges (4) der einen Scharnierhälfte
(1) übergreifenden Bund (7) aufweist, wobei Scharnier-
stift und Scharnierauge (5) der aushängbaren Schar-
nierhälfte (3) komplementäre, schräg zur
Scharnierachse gerichtete konische Ausrichtflächen
(13) aufweisen und der Scharnierstift mittels axialer
Verspannung der wechselseitigen Ausrichtflächen (13)
von Bund (7) und Scharnierauge (5) mit dem aufsteck-
baren Scharnierauge (5) der anderen Scharnierhälfte
(3) drehsicher verbunden ist, wird vorgeschlagen, daß
der die Stirnfläche (20) des Scharnierauges (4) der
einen Scharnierhälfte (1) übergreifende Bund (7) und
die an diesen angeschlossene, schräg zur Scharnier-
achse gerichtete konische Ausrichtfläche (3) des Schar-
nierstiftes (2) an einem eigenständigen, drehsicher (10)
mit dem Scharnierstift (2) verbindbaren Teil (8) ausge-
bildet ist.
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